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Lotse Energieeffiziente Straßenbeleuchtung.

Ziele

− Beschleunigung des Austausches kommunaler Beleuchtungsanlagen gegen moderne 
energieeffiziente Systeme.

− Befähigung kommunaler Entscheidungsträger, Systeme mit hoher Beleuchtungsqualität 
und optimalen Lebenszykluskosten zu planen und auszuschreiben.

− Übergeordnetes Ziel ist die konsequente Implementierung von Energieeffizienzkriterien 
in den Beschaffungsprozess.

Partner

− dena

− ZVEI - Fachverband Elektroleuchten

− Forum Contracting e.V. 

− KfW Bankengruppe

− DStGB - Inhaltliche Mitwirkung und Multiplikator
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Straßenbeleuchtung in Deutschland.

Deutsche Kommunen betreiben ca. 9 Millionen Lichtpunkte.

Ein Großteil der Straßenbeleuchtungsanlagen ist überaltert.

Etwa 30 Prozent aller Anlagen stammen aus den 1960er Jahren.

Moderne Anlagen kommen mit einem Bruchteil der Energie die 
zum Betrieb veralteter Anlagen benötigt wird aus.

Stromkosten machen den weitaus größten Teil der Gesamtkosten aus.

Quelle: Licht.de (Daten) Quelle: Licht.de
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Verwendete Technologien.

Im Betrieb befinden sich zu großen Teilen ineffiziente Leuchten 
und Lampen mit schlechten Lichttechnischen Eigenschaften.

Über 30% der Leuchten sind noch mit Quecksilberdampflampen 
bestückt.

Quelle: Licht.de (Daten)
Quelle: Licht.de (Daten)
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Die „Guten Argumente“

Vorab erfährt der Nutzer die „Guten Argumente“ für die Sanierung der 
Straßenbeleuchtung:

Straßenbeleuchtung in deutschen Kommunen ist überaltert.

Finanzielle Lage von Kommunen ist oft angespannt.

Das Einsparpotenzial ist sehr hoch.

Rechtliche Aspekte bieten zusätzliche Anreize für eine Sanierung.

Sanierung macht die Straßenbeleuchtung fit für die Zukunft.

Energiemanagement macht die Einsparpotenziale sichtbar.

Vorbildrolle der Kommunen beim Klimaschutz wird erfüllt.

Unterstützung des Stadtmarketings durch ansprechendes 
Stadterscheinungsbild.
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Projektteam 
gebildet; 

Handlungsbedarf 
wurde erkannt

Überzeugende Argumente 
entwickeln.

Relevante Akteure in den Prozess 
einbeziehen.

Mit Basisinformationen zu den 
Rahmenbedingungen 

ausstatten.

Projektstart Istanalyse Planung und 
Finanzierung Beschaffung Wartung

Projektstart.
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Technische und 
wirtschaftliche 
Kenntnisse; 

Erste Potenzial-
abschätzung mit 

Benchmarks 

Detaillierte Bestandsanalyse 
erstellen.

Begründung der Notwendigkeit 
einer Bestandserfassung.

Erste Einordnung des eigenen 
Stromverbrauchs.

A
rgum

ente

Projektstart Istanalyse Planung und 
Finanzierung Beschaffung Wartung

Istanalyse.



8E F F I Z I E N Z   E N T S C H E I D E T .

0

2

4

6

8

10

12

14

bis 5.000 5.000 bis 
20.000

20.000 bis 
100.000

mehr als 
100.000

Jä
hr

lic
he

r S
tr

om
ve

rb
ra

uc
h 

pr
o 

St
ra

ße
nk

ilo
m

et
er

 [M
W

h]

Kommunengröße

Stromverbrauch für 
Straßenbeleuchtung

Stromverbrauch 
[MWh/km und a]

Kennwerte für den Stromverbrauch.

Quelle: WIBERA-Umfrage: Straßenbeleuchtung – eine kommunale Aufgabe im Wandel, 2010

Eine erste Abschätzung des Einsparpotenzials kann mit Hilfe von Kennzahlen 
(Benchmarks) erfolgen.

Projektstart Istanalyse Planung und 
Finanzierung Beschaffung Wartung
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Sanierungsplan; 
Bewertung nach 
Lebenszyklus-

kosten;
Parameter für 
Ausschreibung

Technologieübersicht

Vorgabe des rechtlichen 
Rahmens

Maßnahmen zur 
Energieeinsparung

Finanzierungsoptionen

Priorisierung von 
Maßnahmen

Projektstart Istanalyse Planung und 
Finanzierung Beschaffung Wartung

Planung und Finanzierung.

Ü
bersicht
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Bedeutung von Lebenszykluskosten.

Projektstart Istanalyse Planung und 
Finanzierung Beschaffung Wartung
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Beschaffung 
unter 

Berücksichtigung 
von 

Lebenszyklus-
kosten und 

Energieeffizienz.

Bestimmung des anzuwenden 
Vergabeverfahrens.

Einbindung von Effizienzkriterien.

Auswahl des wirtschaftlichen 
Angebots.

Vorgehen

Projektstart Istanalyse Planung und 
Finanzierung Beschaffung Wartung

Beschaffung.
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Wartungsplan 
wird gepflegt, 

evaluiert und ist 
Teil des 

Planungs-
prozesses

Maßnahmen zur Reduzierung 
der Betriebskosten.

Strukturierter Wartungsplan

Regelmäßige Evaluierung

Ü
bersicht

Projektstart Istanalyse Planung und 
Finanzierung Beschaffung Wartung

Wartung.
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